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Neue Zentralpräsidentin
Am 7. und 8. Mai fand in Montreux die
Delegiertenversammlung des Schweizeri-
sehen Verbandes für Frauenrechte statt.
Wichtigstes Ereignis war zweifellos der
Rücktritt der Präsidentin Gertrude Girard-
Montet. Ein Rückblick auf die Situation bei
ihrem Amtsantritt vermag am eindrücklich-
sten die Veränderungen zu beleuchten, die
sich während neun Jahren vollzogen ha-
ben. Als Gertrude Girard-Montet im Juni
1968 zur Präsidentin gewählt wurde,
musste sich die Delegiertenversammlung
mit wachsender Bestürzung ein Referat
anhören, das die Absichten der eidgenös-
sischen Behörden zur Unterzeichnung der
Europäischen Menschenrechtskonvention
anzeigte, obwohl von der Schweiz schwer-
wiegende Vorbehalte — des fehlenden
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/commf es an.
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Frauenstimm- und -Wahlrechtes wegen —
angemeldet werden müssten. Beim Rück-
tritt als Präsidentin ist Frau Girard Mit-
glied des Nationalrates. Wir danken der
scheidenden Präsidentin für ihren uner-
müdlichen Einsatz für die politischen
Rechte der Frau.

Zur neuen Präsidentin wurde ehrenvoll
unsere Vizepräsidentin Olivia Egli-Dela-
fontaine, lie. iur., Rechtsanwältin (Zürich),
gewählt. Ein arbeitsintensives Amt wartet
auf sie. Mit unseren Wünschen für Glück
und Erfolg verbinden wir unseren Dank
für die Bereitschaft, die Fackel weiter zu
tragen.

Einen ausführlicheren Bericht über die
Delegiertenversammlung werden wir in der
nächsten Ausgabe der «Staatsbürgerin»
veröffentlichen. M. B.

Theater Heddy Maria Wettstein
Winkelwiese 4, 3. Stock

Im Rahmen der Juni-Festwochen

Carlota, Kaiserin
Der Visitator

Monodramen von Herbert Meier
mit Heddy Maria Wettstein

Samstag, 18. Juni, 20.30 Uhr,
dann jeden Mittwoch, Donnerstag,

Freitag und Samstag, jeweils 20.30 Uhr,
bis zum 2. Juli.

Vorverkauf: Jecklin, Telefon 32 5900
Abendkasse, Telefon 470722
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